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ANHANG 4: ÜBERSICHT DER AUSFÜHRUNGSBESTIMMUNGEN NACH DEN BUNDESLÄNDERN72 

 

Bundes-
land 

Baden-
Württem-

berg 
Bayern Berlin 

Branden-
burg 

Bremen Hamburg Hessen 
Mecklen-
burg-Vor-
pommern 

Niedersach-
sen 

Nordrhein-
Westfalen 

Rheinland-
Pfalz 

Saarland Sachsen 
Sachsen- 

Anhalt 
Schleswig-

Holstein 
Thüringen 

Ausfüh-
rungsbe-
stimmun-

gen 

LHeim-
BauVO 

AVPfleWoqG WTG-BauV SQV 
HeimMind-

BauV 
WBBauVO HGBPAV 

EMind-
BauVO 

HeimMind-
BauV 

WTG DVO LWTGDVO 
HeimMind-

BauV 
SächsBe 

WoGDVO 
HeimMind-

BauV 
SbStG-DVO 

HeimMind-
BauV 

Heim-
plätze 

Max. 100 Plätze 
(§ 2 Abs. 2) 

 

Von Bewohnern 
genutzte Räume 
müssen der DIN 

18040-2 ent-
sprechen  

(§ 2 Abs. 2) 

   

Einrichtung und 
Anlagen müssen 

nach DIN 
18040-2 barrie-

refrei sein  
(§ 11 Abs. 2) 

  
Max. 80 Plätze  

(§ 20 Abs. 2 
GEPA NRW) 

      

Einbett-
zimmer 

100 % 
(§ 3 Abs. 1 S. 1) 

Angemessener 
Anteil an Einzel-

wohnplätzen  
(§ 4 Abs. 3) 

Mind. 60 %; bei 
Hospize 100% 

(§ 4 Abs. 2) 

Grundsätzlich 
Einbettzimmer, 
max. Zweibett-
zimmer, keine 
Durchgangs- 

zimmer 
 (§ 8 Abs. 2) 

 

100 %; Teile der 
Einbettzimmer 
können so ge-

staltet werden, 
dass zwei Zim-

mer zu einer 
Nutzungseinheit 

zusammenge-
fasst werden 

können 
(§ 6) 

Einbettzimmer, 
Zweibettzim-

mer können ab-
weichend ge-

nehmigt werden  
(§ 12 Abs. 2) 

Dem individuel-
len Bedürfnis 

nach einem Ein-
bettzimmer soll 
Rechnung getra-

gen werden; 
Zweibettzim-
mer können 
vorgehalten 
werden (§ 3 

Abs. 2) 

Einbettzimmer-
wünschen soll 

Rechnung getra-
gen werden  

(§ 6 NHeimG) 

Mind. 80 %;  
neue Einrich-
tungen 100%  
(§ 20 Abs. 3 
GEPA NRW) 

    

Mind. 75 %; 
 kein Zimmer 
für mehr als 

drei Personen  
(§ 3 Abs. 1) 

 

Zimmer-
größe 

Mind. 14 m² 
ohne Vorraum, 

16 m² mit  
Vorraum;  

lichte Raum-
breite 3,20 m  
(§ 3 Abs. 2) 

Mind. 14 m² für 
Einbettzimmer; 
20 m² für Zwei-

bettzimmer 
ohne Sanitär- 
und Vorraum  

(§ 4 Abs. 2) 

14 m² bei Ein-
bettzimmer;  

22 m² bei Zwei-
bettzimmer; 

Einrichtungsträ-
ger bestimmt, 

welche Zimmer 
nach DIN 

18040-2 barrie-
refrei und wel-
che mit einem 
Rollstuhl nutz-

bar sind  
(§ 4 Abs. 3) 

Mind. 14 m² bei 
Einbettzimmer; 
24 m² Zweibett-

zimmer  
(§ 8 Abs. 2) 

12 m² Einbett-
zimmer;  

18 m² Zweibett-
zimmer,  

je weitere  
Person 6 m²  

(§ 14 )  

Mind. 14 m², 
ehemalige Woh-
nungen 12 m²; 
Apartments 16 

m² ohne Bad 
und Vorraum, 

Raumbreite 
mind. 3,2 m  

(§ 6) 

Mind. 14 m² 
Einbettzimmer 
mit mind. lich-
ter Raumbreite 

von 3,2 m;  
 24 m² für Zwei-

bettzimmer 
(§ 13) 

Mind. 12 m² bei 
Einbettzim-

mern; 18 m² bei 
Zweibettzim-

mern; ohne Bal-
kon, Loggien, 
Dachgärten, 
Terrassen 

(§ 3) 

Mind. 12 m² für 
Einbettzimmer, 
18 m² für Zwei-
bettzimmer, je 
weitere Person 

6 m²  
(§ 14 ) 

Mind. 14 m² bei 
Einbettzimmer, 

mind. 24 m² 
ohne Bad; kein 

Durchgangs-
zimmer  

(§ 7 Abs. 2) 

Mind. 14 m² für 
Einbettzimmer, 
20 m² für Zwei-

bettzimmer 
(§ 4 Abs. 1) 

Mind. 12 m² für 
Einbettzimmer, 
18 m² für Zwei-
bettzimmer, je 
weitere Person 

6 m²  
(§ 14 ) 

Mind. 12 m² für 
Einbettzimmer, 
18 m² bei Zwei-
bettzimmer, ab-

schließbar  
(§ 5 Abs. 2);  

bei Bestandsge-
bäuden ausrei-
chende Größe  

(§ 11) 

Mind. 12 m² für 
Einbettzimmer, 
18 m² für Zwei-
bettzimmer, je 
weitere Person 

6 m²  
(§ 14 ) 

Mind. 14 m² für 
Einbettzimmer; 
20 m² für Zwei-

bettzimmer; 
ohne Winter-

gärten, Balkone, 
Loggien, Dach-
gärten und Ter-

rassen  
(§ 3 Abs. 2, 3) 

Mind. 12 m² für 
Einbettzimmer, 
18 m² für Zwei-
bettzimmer, je 
weitere Person 

6 m²  
(§ 14 ) 

Sanitär-
bereich 

Je zwei Zimmer 
ein Sanitärbe-
reich bei Be-
standsgebäu-

den; ein Sanitär-
bereich je Zim-
mer bei Neu-

bauten  
(§ 3 Abs. 4 ) 

Der DIN 18040-
2 entsprechend 
und barrierefrei 

(§ 2 Abs. 1); 
 je Bewohner-
raum ein Bad 
mit direktem 
Zugang oder 

über Vorraum 
außerdem mit 
Verbrühschutz 
und Haltegriff  
(§ 8 Abs. 1,2) 

Je Bewohner-
zimmer ein Sa-
nitärraum für 
max. 2 Bewoh-

ner mit WC, 
Waschbecken 
und Dusche  
(§ 8 Abs. 2) 

Sanitärbereich 
in unmittelba-
rer Nähe zum 
Wohnumfeld  
(§ 11 Abs. 1) 

Sichtschutz für 
Duschen und 

Badewannen in 
Gemeinschafts-
anlagen, Halte-

griff im Bad, Ba-
dewanne mit si-

cherem Ein-
stieg, für Roll-
stuhlfahrer ge-

eignete Einrich-
tungen (§ 10); 
Zweibettzim-

mer ein Wasch-
becken, ab drei 
Personen zwei-

tes Waschbe-
cken  

(§ 14 Abs. 3) 

Ein Bad mit 
Waschtisch, Du-

sche und Toi-
lette für bis zu 
zwei Personen, 
Tandembäder 

sind unzulässig 
(§ 8) 

Sanitärbereich 
mit Waschtisch, 
Dusche oder Ba-

dewanne und 
WC, Haltegriffe 

und Verbrü-
hungsschutz ist 

erforderlich  
(§ 14) 

Ein Bad für max. 
zwei Bewohner 
mit Dusche, Toi-

lette und 
Waschtisch (§ 7 
Abs. 1, 2); Wan-

nen, Duschen 
und Toiletten 

sind mit Halte-
griffen zu verse-

hen  
(§ 10 Abs. 2) 

Sichtschutz für 
Duschen und 

Badewannen in 
Gemeinschafts-
anlagen, Halte-

griff im Bad, Ba-
dewanne mit si-

cherem Ein-
stieg, für Roll-
stuhlfahrer ge-

eignete Einrich-
tungen (§ 10); 
Zweibettzim-

mer ein Wasch-
becken, ab drei 
Personen zwei-

tes Waschbe-
cken 

 (§ 14 Abs. 3) 

Unmittelbarer 
Zugang zu Sani-
tärräumen nö-

tig, Tandem-Bä-
der ausnahms-
weise zulässig 

(§ 20 GEPA 
NRW);  

je Wohnbereich 
ein WC, je 40 
Nutzern ein 

rollstuhlgerech-
tes WC  

(§ 8 Abs. 5) 

Barrierefrei zu-
gänglicher und 
abschließbarer 
Raum mit WC, 

Waschtisch, 
Wanne oder Du-
sche je Bewoh-
nerzimmer für 
max. zwei Per-

sonen  
(§ 5) 

Sichtschutz für 
Duschen und 

Badewannen in 
Gemeinschafts-
anlagen, Halte-

griff im Bad, Ba-
dewanne mit si-

cherem Ein-
stieg, für Roll-
stuhlfahrer ge-

eignete Einrich-
tungen (§ 10); 
Zweibettzim-

mer ein Wasch-
becken, ab drei 
Personen zwei-

tes Waschbe-
cken  

(§ 14 Abs. 3) 

Direkter Zugang 
oder Zugang 

über Vorraum 
zu Sanitärbe-
reich mit Du-

sche, einer Toi-
lette und einem 
Waschtisch für 
max. zwei Per-

sonen mit geeig-
netem Haltegriff  

(§ 8 Abs. 1);  
bei Bestands-
einrichtungen 
max. drei Be-

wohner je Bad 
(§ 12) 

Sichtschutz für 
Duschen und 

Badewannen in 
Gemeinschafts-
anlagen, Halte-

griff im Bad, Ba-
dewanne mit si-

cherem Ein-
stieg, für Roll-
stuhlfahrer ge-

eignete Einrich-
tungen (§ 10); 
Zweibettzim-

mer ein Wasch-
becken, ab drei 
Personen zwei-

tes Waschbe-
cken  

(§ 14 Abs. 3) 

Eigenes Bad mit 
Waschbecken, 
Dusche oder 

Wanne und WC 
barrierefrei je 
Bewohnerzim-

mer, ein Bad für 
zwei Zimmer 

zulässig, wenn 
nicht mehr als 
zwei Personen 

je Bad  
(§ 3 Abs. 4) 

Sichtschutz für 
Duschen und 

Badewannen in 
Gemeinschafts-
anlagen, Halte-

griff im Bad, Ba-
dewanne mit si-

cherem Ein-
stieg, für Roll-
stuhlfahrer ge-

eignete Einrich-
tungen (§ 10); 
Zweibettzim-

mer ein Wasch-
becken, ab drei 
Personen zwei-

tes Waschbe-
cken  

(§ 14 Abs. 3) 

  

 

72 Ein besonderer Dank gilt Adrian Gruber für die Unterstützung bei der Erstellung der Übersicht zu den Ausführungsbestimmungen der einzelnen Bundesländer. 


